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SUW – Rahmenbedingungen  ESF-OP 2014-2020 

Genehmigung des ESF-OP durch die EU-Kommission am 12.12.2014, 

veröffentlicht auf der ESF-Website www.esf.brandenburg.de  

 

Bezug zum fondsübergreifenden Wettbewerb (SUW)  

in Kapitel 4  ESF-OP: 

INTEGRIERTER ANSATZ FÜR DIE TERRITORIALE ENTWICKLUNG 
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http://www.esf.brandenburg.de/


SUW – Rahmenbedingungen  ESF-OP 2014-20 

Konzentration der ESF-Mittel auf das Thema „Zuwanderung und 

Vielfalt als Chance“  

         Prioritätsachse B:  Förderung der sozialen Inklusion und 

   Bekämpfung von Armut und jeglicher 

   Diskriminierung,  

         Investitionspriorität: Aktive Inklusion, nicht zuletzt durch die 

   Förderung der Chancengleichheit und 

   aktiver Beteiligung, und Verbesserung der 

   Beschäftigungsfähigkeit   

         Zielgruppe:  Flüchtlinge 

         Maßnahmen: Regionale Integrationsprojekte im Rahmen 

   eines Stadt-Umland-Wettbewerbes 
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SUW – Rahmenbedingungen  ESF-OP 2014-20 

Darüber hinaus sollen auch weitere im Rahmen des ESF-OP 

bestehende Fördermöglichkeiten genutzt werden können, um die 

Wirkung der im Rahmen des Wettbewerbs ausgewählten Konzepte 

und Strategien nachhaltig zu unterstützen. 

 

Insbesondere: 

 

 Integrationsbegleitung (Richtlinie ist in Kraft) 

 Förderung der Integrationsbegleitung für Langzeitarbeitslose und 
Familienbedarfsgemeinschaften 
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SUW – Rahmenbedingungen  ESF-OP 2014-20 

 Brandenburger Innovationsfachkräfte – BIF (Richtlinie ist in Kraft)  

 Gewährung von Zuschüssen an kleine und mittlere Unternehmen 
zur Vergabe von Stipendien an Studierende sowie zur 
Beschäftigung von Werkstudierenden („Brandenburg-
Stipendium“) und von Innovationsassistentinnen / 
Innovationsassistenten 

 

 Weiterbildungsrichtlinie (in Bearbeitung) 

 Bildungsscheck Brandenburg für Beschäftigte     

 Weiterbildung in Unternehmen und Vereinen (im Rahmen der 
haupt- und ehrenamtlichen Tätigkeit), einschl. öffentliche und 
freie Träger der Kinder- und Jugendhilfe 

 Kooperationen zur Entwicklung und Erprobung modellhafter 
Weiterbildungsmaßnahmen in spezifischen Themenbereichen                 
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Informationen zum ESF-OP 2014-2020 und mit Links zu den 

bereits in Kraft gesetzten Richtlinien unter 

 www.esf.brandenburg.de  
 

Zwischengeschaltete Stelle: 

Investitionsbank des Landes Brandenburg (ILB) 

  www.ilb.de 
Neu eingerichteter Bereich: ILB-Arbeit 
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